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Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung 
(15. - öffentliche - Sitzung am 10. August 2018) 

Beratungsthemen: 

1. Beschlussfassung über den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen auf 

Unterrichtung durch die Landesregierung zum Thema „Brücken in Niedersachsen 

unsicher“ 

 

Der Ausschuss fasste den Beschluss, sich zu diesem Thema durch die Landesregierung in 

der Sitzung am 31. August 2018 unterrichten zu lassen.  

  

2. Sicherheit für Rad- und Fußverkehr: Sichtfelderweiterung für Fahrerkabinen von Lkw 

und Abbiegeassistenzsysteme verpflichtend einführen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/758 

 

Der Ausschuss setzte die Antragsberatung fort. Die Koalitionsfraktionen kündigten die 

Vorlage eines Änderungsvorschlags an. Sie streben an, die Antragsberatung in der Sitzung 

am 31. August 2018 abzuschließen, um das Septemberplenum zu erreichen.  

  

3. Für die Dauer der Vollsperrung der B 83 soll die Nutzung der Poller Fähre für alle 

Betroffenen in der Region Holzminden kostenfrei sein! 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/930 

 

Der Ausschuss setzte den Punkt von der Tagesordnung ab. Die Antragstellerin hatte vorab 

angekündigt, eine aktualisierte Fassung ihres Antrags vorzulegen.  

  

4. Begleitetes Fahren ab 16 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/1072 

 

Der Ausschuss führte die Antragsberatung durch und empfahl dem Landtag, den Antrag 

unverändert anzunehmen. 

 

Zustimmung:  SPD, CDU, FDP, AfD 

Ablehnung:  - 

Enthaltung:  GRÜNE 

  

5. Erfolgsgeschichte fortschreiben - IdeenExpo unterstützen 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/1075 

 

Der Ausschuss begann mit der Antragsberatung. Er beschloss einstimmig, mit Blick auf die 

Gründung von Start-ups und Hochschulausgründungen den Ausschuss für Wissenschaft 

und Kultur, mit Blick auf eine auch in der Zukunft gesicherte Finanzierung der IdeenExpo 

durch europäische Fördermittel den Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten 

und Regionale Entwicklung und mit Blick auf bildungspolitische Fragestellungen den 

Kultusausschuss zu bitten, zu dem Antrag Stellung zu nehmen. Außerdem bat er die 

Landesregierung, ihn schriftlich über das Problem der Terminüberschneidung der 

IdeenExpo mit der CeBIT, die daraus resultierenden Kostenfolgen und die Bemühungen, 

den Termin der IdeenExpo zu verlegen, zu unterrichten.  

  

 

 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00501-01000/18-00758.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00501-01000/18-00930.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01072.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01075.pdf


 2 

6. Endlich die vom Land angekündigten Lärmmessungen entlang der Bahnstrecke 

Bremerhaven–Cuxhaven im Gebiet der Gemeinde Wurster Nordseeküste 

durchführen! 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/1254 

 

Der Ausschuss begann mit der Antragsberatung und nahm eine Unterrichtung durch die 

Landesregierung entgegen. Unter dem Eindruck der dadurch erlangten neuen 

Informationen kündigte der Sprecher der antragstellenden Fraktion die Vorlage seines 

Antrags in einer aktualisierten Fassung an.  

  

7. Aufhebung des Feiertagsfahrverbots an nicht bundeseinheitlichen Feiertagen 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/1255 

 

Der Ausschuss begann mit der Antragsberatung.  

  

8. Terminabsprachen 

 

Der Ausschuss kam überein, am 17. August 2018 keine Sitzung durchzuführen. 

 

Außerdem traf er Terminabsprachen zum  

 

- Gespräch mit den Wirtschaftsjunioren am 28. September 2018 

 

- Besuch der Innotrans Berlin am 19. September 2018 

 

Der Ausschuss nahm außerdem das Angebot der Landesregierung zur Kenntnis, ihn über 

die Entscheidung der EU-Kommission vom 12.07.2018 über die Zurückweisung der 

Beihilfebeschwerden des Gesamtverbandes Verkehrsgewerbe Niedersachsen e. V. (GVN) 

und des Verkehrsunternehmens Hermann Albers gegen das Niedersächsische 

Nahverkehrsgesetz (NNVG) zu unterrichten, und kam überein, die Unterrichtung in der 

Sitzung am 31. August 2018 entgegenzunehmen. 

  

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01254.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01255.pdf

